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1. Zusammenfassung des Prüfberichtes Mobilfunk 

Die Messfirma Enkom AG wurde als Folge einer Bewilligungsauflage mit der Durchführung einer 
Abnahmemessung folgender Mobilfunk-Basisstation beauftragt, welche am 23.11.2022 und am 24.11.2022 
durchgeführt wurde. 

Anlagebetreiber Swisscom Schweiz AG  

Auftraggeber Swisscom (Schweiz) AG  

Standort der Anlage Dorfwiesenstrasse 2, 8173 Neerach  

Mitbenutzung   

Anlagen im Anlageperimeter   

Baubewilligung 

Gemeinde: Neerach 

Baubewilligung Kat.-Nr.361 19.11.2011 

Stellungnahme der NIS-Fachstelle - 

Standortdatenblatt Rev.1.69 23.12.2021 

Messfirma Enkom AG, akkreditierte Messfirma  

Auftragsnummer 2213198  

Messauftrag OMEN 3, 5 und 6  

Nicht ausgeführte Messpunkte -  

 

1.1 Betriebszustand der Anlage 

Betreiber 
Bewilligte Bänder 

[MHz] 

Bänder in Betrieb 

[MHz] 

Anlagegrenzwert 

[V/m] 

Immissionsgrenzwert 

[%] 

Swisscom 
700, 800, 900, 1800, 

2100 
700, 800, 900, 1800, 

2100 
5.00 100.00 

Die Azimute und Elevationen der Antennen entsprechen den bewilligten Vorgaben und die Messung wurde, 
falls erforderlich, mit den Einstellungen der kritischen Sendewinkel vorgenommen. 

 

1.2 Messempfehlung und Messmethode für Mobilfunkbasisstation 

Die Messmethoden der akkreditierten Messfirma Enkom AG unterliegen voll umfänglich der Verordnung 
über den Schutz vor nichtionisierender Strahlung NISV (Stand am 1. Juni 2019), der Vollzugsempfehlung 
zur NISV (2002), der Messempfehlung GSM (2002), dem Nachtrag zur Messempfehlung GSM (2003), dem 
Entwurf der Messempfehlung UMTS (2003) und dem technischen Bericht zur Messmethode LTE (2012) und 
dem technischen Bericht zur Messmethode NR (2020). 

Betreiber 
Frequenzselektive 

Messung 
Codeselektive 

Messung 

Swisscom - NR, LTE, UMTS 

Die verwendeten Messinstrumente und Messmethoden sind im Prüfbericht mit der unter Punkt 1 erwähnten 
Auftragsnummer beschrieben. 
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2. Messergebnisse 

Die ermittelten Messresultate sind in der folgenden Tabelle dargestellt. 

Zusammenfassung der Messergebnisse [1/1] 

Nr./ Buchstabe wenn Messort 

im / nicht im Standortdatenblatt 
 3 5 6 

Art des Messortes 
OMEN X X X 

OKA    

Beschreibung Messort  Estrich im Ausbau Büro Büro 

Berechneter Wert [V/m] 4.33 4.50 4.68 

Beurteilungswert beim 

aktuellen Betrieb 
[V/m] 3.85 4.37 2.19 

Beurteilungswert EB beim 

bewilligten Ausbau 1) 
[V/m] 4.24 4.66 2.60 

Anlagegrenzwert [V/m] 5.00 5.00 5.00 

Einhaltung 

Anlagegrenzwert 2) 
 Ja Ja Ja 

1) Falls nicht alle Dienste in Betrieb sind (siehe Kapitel 1.1), werden nur die aktiven Dienste ausgewiesen 

2) Gemäss den Empfehlungen für GSM [L1] und UMTS [L3] wurde die Konformitätsauswertung ohne Addition oder Subtraktion der Messunsicherheit 
getroffen 

 

 

2.1 Prüfergebnis 

Beim aktuellen Betrieb der Dienste Swisscom NR (700, 2100) / LTE (700, 800, 1800, 2100) / UMTS (900), 
sind der Anlagegrenzwert von 5 V/m und der Immissionsgrenzwert dieser Anlage gemäss Verordnung über 
den Schutz vor nichtionisierender Strahlung (NISV) an allen Messorten eingehalten. Bei Hochrechnung der 
Immissionen auf die bewilligten Leistungen sind die Vorgaben der NISV ebenfalls an allen Messorten erfüllt. 

 

Bern, 29.11.2022 

   

  

Verantwortlich für die Messungen Verantwortlich für das Messlabor 

 

 
Heinz Neidhart Oussama Rassy 
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Fachbegriffe und deren Abkürzungen 

 

Anlagegrenzwert (AGW): 

Schweizerischer Vorsorgewert gemäss USG; dieser Wert der elektrischen Feldstärke muss bei allen Orten 
mit empfindlicher Nutzung eingehalten werden. Je nach Funkdienst wird zwischen 4 – 6 V/m unterschieden  
 

Azimut: 

Horizontale Senderichtung der Funkantenne 
 

Elevation: 

Vertikale Senderichtung der Funkantenne 
 

Funkdienste: 

Heute werden die Funkdienste in verschiedenen Frequenzbändern betrieben z.B. GSM 900 und GSM 1800, 
UMTS 2100 und UMTS 900 sowie LTE800, LTE 1800 und LTE 2600 
 

Immissionsgrenzwert (IGW): 

Überall wo sich Personen aufhalten können, muss dieser Wert eingehalten werden. Dieser Wert gilt in den 
Nachbarländern als Anlagegrenzwert 
 

NIS-Fachstelle: 

Kantonale oder Städtische Fachstelle zur Kontrolle und Überwachung der Einhaltung der Grenzwerte für 
Mobilkommunikationsanlagen 
 

NISV: 

Verordnung zum Schutz vor nichtionisierender Strahlung (SR 814.710, Stand am 1. Juni 2019) 
 

OKA: 

Orte für den kurzfristigen Aufenthalt (Wartungsarbeiten, Balkone, Dachterrassen, etc.) 
 

OMEN: 

Orte mit empfindlicher Nutzung (Wohnung, Arbeitsplatz, Schulen, Kindergärten, etc.) 
 

USG: 

Umweltschutzgesetz (7. Oktober 1983) 
 

Volt pro Meter (V/m): 

Masseinheit für die elektrische Feldstärke. Mass für die nichtionisierende Strahlung (elektromagnetische 
Immission) an einem bestimmten Ort 

 


